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Ich wünschte, bei uns gäbe eine ähnliche Auffassung, wie in der Schweiz und wie es Antimon
beschreibt. Zumindest bei uns stelle ich fest, dass übliche Aufgaben wie Klassenlehrerschaft
oder ein Wahlamt wie Bildungsgangvorsitz einfach abgelehnt werden oder nach
Entlastungsstunden gefragt wird. Bei großen Bildungsgängen mag das ok sein, aber bei einem
einzügigen Bildungsgang mit 3 Ausbildungsjahren (also max. 90 SuS, in der Realität eher 60
SuS) ist nichts, was einer besonderen Belastung nahe kommt.

Von Schulentwicklung will ich mal gar nicht sprechen...

Aber das betrifft wie immer nur einige KuK. Viele sind sehr engagiert und bringen sich vielfältig
ein. Trotzdem treffe ich immer wieder auf solche "Widerstände".
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